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Freitag, 15. Mai
11:00 Uhr

„Das ZEN der Akzeptanz und der Einstimmung: 
Unser Wachstum zu einer größeren Dankbarkeit“
Referentin: Rebecca Sears, USA

Gemeinsam werden wir die sanfte Kunst des „Los-Lassens und des 
Mit-Seins“ erforschen und uns von der Frage leiten lassen, weshalb 
unsere innere Verbindung mit dieser Fähigkeit eine besondere Form 
des Mitgefühls (Empathie) und der tiefen Sicherheit für unsere 
KlientInnen und Paare entstehen lässt. Zu glauben, dass alles gut 
ist, verlangt nach einer ausgeprägten inneren Kraft der Akzeptanz 
und des Vertrauens. Wir nehmen uns Zeit, dem Wachstum dieser 
Kraft Raum zu geben und fördern dadurch die Dankbarkeit, die 
darauf wartet ausgedrückt zu werden.

15:00 Uhr
„Imago-Hut und PsychotherapeutInnen-Brille“ 
Referentin: Cornelia Cubasch, AUT

Sind wir PsychotherapeutInnen und ImagotherapeutInnen oder 
sind wir ImagotherapeutInnen mit einem je unterschiedlichen 
psychotherapeutischen Hintergrund? Was bin ich zuerst, was bin 
ich danach und was bin ich nicht mehr oder noch immer? Die 
Referentin berichtet über ihre langjährigen Erfahrungen mit dem 
Prozess der Identitätsfindung als Integrative Psychotherapeutin 
und Imagotherapeutin. Sie möchte mit ihrem Vortrag dazu 
anregen, den eigenen Prozess der beruflichen Identitätsfindung zu 
reflektieren und neugierig zu betrachten. 

Openyourmind

16:30 Uhr
„Zeit für`s ICH“

19:00 Uhr
„Come together - Welcome Cocktail“



mind

Samstag, 16. Mai
09:00 Uhr

„Generationen im Dialog: Verstehen, Heilen 
und Wachsen durch Begegnung.“
Referenten: Claudia Luciak-Donsberger 
           und Mikael Luciak, AUT

Generationen-Workshops bieten die Möglichkeit für direkte 
Begegnung zwischen Eltern und ihren erwachsenen Kindern in 
einem therapeutischen Setting. Alte Familienmuster können die 
individuelle Entwicklung einschränken und sich auf Paarbeziehungen 
negativ auswirken. Um diese Muster zu verändern und die 
Beziehungsfähigkeit über Generationen hinweg zu stärken, braucht 
es gegenseitiges Verständnis und emotionale Erreichbarkeit. Mit Hilfe 
von strukturierten Dialogen können Eltern und ihre erwachsenen 
Kinder eine neue Verbindung erreichen und gleichzeitig für eine 
stimmige Differenzierung sorgen.

10:30 Uhr

„Imago in der Arbeit mit Arbeitssuchenden“
Referent: Martin Rotter, AUT

Veränderungen in unserem Leben sind oft mit Stress und Angst 
verbunden. Jobverlust kann einer dieser Lebenseinschnitte sein. 
Jedes Jahr steigt die Zahl der Arbeitssuchenden in Österreich. 
Diagnose Arbeitslos. Welche Veränderungen kann so ein 
einschneidendes Erlebnis im Leben eines Menschen mit sich 
bringen und welche Möglichkeiten haben wir als Begleiter die 
Betroffenen aktiv in der Neuorientierung zu unterstützen.

12:00 Uhr

„Geld zählt: Dynamik und Wirkung auf den 
Einzelnen und das Paar.”
Referentinnen: Sally Pallaian, USA 
           und Ursula Scarimbolo, AUT

Dieser Vortrag zeigt effizientere Möglichkeiten, wie man mit den 
finanziellen Angelegenheiten (Problemen) von KlientInnen unter 
Anwendung von Imago Techniken arbeiten kann. Es werden die 
Wurzeln problematischer finanzieller Verhaltensweisen erkundet und 
die Auswirkungen dargestellt. Die Fähigkeit, zwischen den schwierigen 
finanziellen Situationen und dem daraus resultierenden Machtkampf 
zu differenzieren wird thematisch ebenfalls abgedeckt. Es gibt auch 
die Möglichkeit sich mit den diesbezüglichen Übertragungs- und 
Gegenübertragungsthematiken auseinander zu setzen. 



Workshop A
„Das Zwiegespräch – Ein Weg aus der 
Sprachlosigkeit der Paarbeziehung“
Referentin: Célia M. Fatia, M.A., GER

Workshop B
„Practicing IMAGO-SPIRIT“
Referentin: Maya Kollman, USA

Workshop C
„Geld zählt: Vertiefende Arbeit mit den 
Inhalten des Vormittagsvortrages”
Referentinnen: Sally Pallaian, USA
           und Ursula Scarimbolo, AUT 

Workshop D
„Dialog in Organisationen“
Interaktiver Workshop
Referent: Max Schallauer, AUT 

Samstag, 16. Mai
15:30 - 18:00 Uhr

Vier zeitgleiche Workshops zur freien Auswahl:

20:30 Uhr

Überraschung mit anschließender 
„Open your mind Party“



Sonntag, 17. Mai
09:00 Uhr

„Heute nicht Schatz, ich habe Migräne!“
Referentin: Andrea Schaal, GER

Stellen Sie sich vor wie es wäre, wenn Ihr Partner immer Sex 
haben wollte, wenn Sie wollen. Das reinste Paradies, sagen Sie? 
Denken Sie noch mal. Sie bräuchten nichts zu ändern. Hätten Sex 
nach Lust und Laune, wie die Bonobos. Wie die Bonobos?
Unterschiede im sexuellen Verlangen machen menschliche 
Evolution erst nötig. Sex ist vollgepackt mit Aufgaben für unsere 
Weiterentwicklung. Nach dem Motto: Zeig mir wie du Sex hast 
und ich sag dir wie entwickelt du bist.

11:00 Uhr

„Alltag im Paradies –Paare gestalten das Glück”
Referenten: Michael Cöllen und Ulla Holm, GER

Liebesbeziehungen und Liebesglück dauerhaft zu gestalten, ist 
die Lebensaufgabe. Sich um das Glück zu kümmern, damit es 
nicht verkümmert, ist die Herausforderung an die Liebenden. 
Paradies und Alltag – wie bewältigen sie diesen Widerspruch?  Die 
Referenten ergründen in Theorie und Praxis das Lernen, Einüben 
und Gestalten von Liebesglück. Die Paarsynthese bildet mit ihrem 
„Lernmodell Liebe“ (Cöllen 2014) dafür den Hintergrund. 

12:30 Uhr

Closing Imago Days 2015 
Maya Kollman, USA



Preisinfo und Tagungsanmeldung online unter 
www.imagoaustria.at
ACHTUNG: Frühbucherbonus auf Tagungspreis!

Alle Vorträge (außer Vorkongress und Workshops) 
werden Deutsch-Englisch und Englisch-Deutsch 
übersetzt!

Buchung der Nächtigung & Verpflegung direkt im 
Seminarhotel (Spezialpreise für Tagungsteilnehmer!): 

                    RETTER Seminar Hotel Restaurant 
Pöllauberg 88, 8225 Pöllauberg in der Steiermark
Telefon: +43 3335 2690, E-Mail: hotel@retter.at
Web: http://www.retter.at/hotel-steiermark

days2015

Gestaltung: ideas4you

Vorkongress, 12.-14. Mai 2015

Wien, TZ 8, Maria Treu Gasse 1, 1080 Wien, 
täglich 09:00 - 18:00 Uhr

„The Attuned Therapist:
Working with Reactivity and 
Resistance“

Leitung: Rebecca Sears, USA
Workshopsprache: English

As therapists we expect a little chaos. 
However, there are couples who just seem 
to challenge us every step of the way! Using 
a growing understanding of the relational 
paradigm, we will explore how to use our 
centered and embodied presence and 
the incredible depth of the Dialogue to 
assist couples in shifting from anxiety into 
connection and intention.


